
Packliste für das Sommercamp 

• □ Eigenes Zelt 
Bite bring ein eigenes Zelt mit! 
Wich�g: Wenn Teilnehmer zusammen in einem Zelt schlafen möchten, muss dies vorher 
unbedingt mit dem Campleiter Maximilian Rutz abgesprochen werden. Freunde dürfen 
natürlich (nur gleichgeschlechtlich) oder Geschwister zusammen in einem Zelt schlafen. Bite 
bedenkt aber, dass ihr auch dann zusammen im Zelt bleibt, wenn es mal Streit gibt. 

• □ Warmer Schlafsack und unbedingt eine Isomate, evtl. ein Kissen 
(Bitte keine Decke! Diese ist nicht warm genug.) 

• □ Schlafanzug/Jogginganzug 

• □ Gummis�efel/wasserdichte Schuhe 

• □ Feste Schuhe 

• □ Leichtere Schuhe/Sandalen/FlipFlops 

• □ Regenjacke & Regenhose 

• □ Warme Kleidung (vor allem abends kann es kalt werden) 

• □ Kleidung für heiße Tage 

• □ Kleidung, die schmutzig werden darf 

• □ Warme Jacke/Fleece-Jacke und eine Lange Hose 

• □ Reservewäsche, ausreichend für 5 Tage (Hosen, Pullis, T-Shirts, Unterwäsche, Socken etc.) 

• □ Badesachen (Badeanzug/Bikini/Badehose) & ggf. großes Handtuch 

• □ Sonnencreme 

• □ Sonnenhut/Cap 

• □ ggf. Sonnenbrille 

• □ An�-Mücken-Spray/-Öl 

• □ Waschbeutel (Zahnpasta, Zahnbürste, Kamm/Bürste, Creme, Duschgel, Haarshampoo etc.) 

• □ ggf. Brille/Kontaktlinsen + Etui 

• □ Mindestens ein Dusch-Handtuch 

• □ Trinkflasche zum Wiederbefüllen 

• □ Eigenen Teller und Besteck (am besten aus Plas�k oder etwas Unzerbrechlichem) sowie 
eine Brotzeitbox 

• □ Kleiner Rucksack für (Halb-)Tages-Ausflüge 

• □ Taschenlampe 

 

 



Wich�ge Hinweise: 

• Bite keinesfalls mitnehmen: Handys, Lautsprecher für Mobiltelefone und/oder MP3-Player 
sowie andere elektronische Geräte. 
Falls etwas Wich�ges ist: Maximilian Rutz (Campleiter) ist immer erreichbar oder ru� Sie 
zurück. 

• Gefährliche Gegenstände wie Messer, Feuerzeuge oder Ähnliches sind 
definitiv verboten ! 

• Kleines Taschengeld: Wir empfehlen max. 40 Euro. 

• Impfpass & Versichertenkarte der Krankenkasse: 
Am besten in ein gesondertes Behältnis packen und dem Betreuungspersonal bei Ankun� 
übergeben. 

 

Faustregel fürs Gepäck: 
Wenn die Tasche oder der Rucksack vom Kind nicht mehr selbst getragen werden kann, wurde zu viel 
eingepackt! (Ausgenommen Natürlich Zelt, Isomate und Schlafsack) 

Tipp: 
Packen Sie die Tasche am besten gemeinsam mit Ihrem Kind – so weiß Ihr Kind genau, was wo in der 
Tasche ist und erkennt seine/ihre eigene Tasche wieder. 

 


